
 Fransz Diedrich Rathert  17.09.1785 (TH2)  02.06.1872 
 28.03.1816 Anne Catharine Ilse Margrethe Elisabeth Klöpper  22.10.1793 (TH36)  25.02.1820 
 Franz Rathert von Todtenhausen No2 heiratet 1816 Anna Marie Klöpper von Todtenhausen 

No36. Anna Marie bekommt als Brautschatz (Erbteil) ein Grundstück, auf dem Fransz, nach 
ihrem Tod 1820 auf Todtenhausen No36, mit seiner zweiten Ehefrau Christine Hartmann von 
Todtenhausen No68 zwischen 1821 und 1824 ein Wohnhaus baut und dadurch die Stätte 
Todtenhausen No78 gründet. Franz Rathert ist 1872 als Leibzüchter auf Todtenhausen No78 
gestorben, seine zweite Frau Christine 1877 im Armenhaus Todtenhausen No135.  

 
  26.01.1816 Johann Heinrich (TH36) (vorehelich)   
  09.10.1842 Engel Christine Louise Doro Rohlfing  26.03.1816 (KH37)  26.05.1851 
  27.07.1851 Christine Marie Taske  24.05.1820 (THb31)  17.06.1864 
  09.04.1865 Christine Crämer, Witwe, geb Sticke   1827  (Messl)   
 Joh Heinrich Rathert ist Heuerling und seit 1842 mit Christine Rohlfing von Kutenhausen No37 

verheiratet. Nach ihrem Tod heiratet er 1851 die Christine Taske, eine Heuerlingstochter. Er 
kauft die Stätte Todtenhausen No109, die Wilhelm Stieke 1839 gegründet hat. Er verkauft sie 
um 1880 an seinen Nachbarn Kuhlmann (Taums). Sein bisheriges Haus wird abgerissen. Er 
nimmt seine Hausnummer 107 mit auf diese Stätte. Die Nummer 109 bekommt später der 
Neubauer Franke (Kutsker). 

 
  26.10.1819 Christine Louise Margarethe Elisabeth Amalie (TH36)   
  06.12.1840 Heinrich Friedrich Leberecht Gieseking  11.05.1819 (KH44)   
 Christine Rathert heiratet 1840 den Heinrich Gieseking und wird Bäuerin auf seiner Stätte  

Kutenhausen No44. 
 
 01.10.1820 Christine Louise Maria Elisabeth Hartmann  27.01.1803 (TH68)  29.03.1877 
 Fransz Rathert heiratet 1820 in zweiter Ehe die Christine Hartmann von Todtenhausen No68. 
 
  24.09.1821 Johann Friedrich Wilhelm Christian (THb36) 
 Friedrich Rathert ist Anerbe dieser Stätte. 
 
17.12.1831 Eigentümer Neubauer Franz Diedrich Rathert: ...seiner Ehefrau gebührte von der Stätte No36 

Todtenhausen ein Brautschatz von 50 Thaler. Zur Berichtigung des Brautschatzes hat der Ei-
gentümer der Stätte No36 Todtenhausen, Colon Klöpper laut gerichtlichen Contracts d.d. Pe-
tershagen de 17. December 1831 (Der Vertrag ist hier einzusehen) den Garten, in welchem das 
mit der Nummer 78 Todtenhausen belegene Haus laut Aussage zweier Zeugen errichtet ist, 
dem Neubauer Rathert abgetreten, da für diesen, Colon Klöpper der Besitztitel eingetragen 
war, so ist auch für den Neubauer Rathert der Besitztitel als berichtigt angenommen, und  
ex Decreto (nach Bescheid) de 27. November 1833 eingetragen worden. 

 
Uraufnahme Eigentümer: Franz Rathert, Todtenhausen No 78, Grdb. Vol 1 Fol 58 
Stätte:  Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 239 (Wohnhaus) und Flurstück 240 
 
Volkszählung  Franz Rathert, Tagelöhner, 64J 
1849  Marie Rathert geb Hartmans, Frau, 50J 
TH78  Friedrich Rathert, Sohn, 27J 
  Heinrich Rathert, Sohn, 12J 
  Marie Rathert, Tochter, 22J 
 
 Johann Friedrich Wilhelm Christian Rathert  24.09.1821 (THb36)  05.08.1875 
 07.01.1855 Anna Marie Christine Friederike Wehking  13.06.1827 (TH69)  24.08.1881 
 Der Schäfer Friedrich Rathert bekommt 1847 den elterlichen Hof von seinem Vater überschrie-

ben. Er heiratet 1855 die Marie Wehking von Todtenhausen No69. Im Jahr 1850 will er diesen 
Hof bereits an Ernst Hanke verkaufen doch dieser Vertrag wird aufgehoben. 11 Jahre später 
verkauft er seine Stätte für 400 Thaler an Friedrich Wilhelm Busse, erstellt ein neues Haus auf 
der „Großen Heide“ und gründet dadurch die Stätte Todtenhausen No119. 

 
08.09.1847 Eigentümer Friedrich Wilhelm Rathert: ...durch die Verschreibung vom 8. September 1847 von 

seinem Vater Franz Dietrich Rathert gegen Gewährung einer Leibzucht und andere Reservate 
abgetreten erhalten. Eingetragen zuf. Verf. (zufolge Verfügung) vom 18. September 1847 

 
1861 Friedrich Rathert verkauft die Stätte Todtenhausen No78 für 400 Thaler an den Schneider-

meister Friedrich Wilhelm Busse und gründet die Stätte Todtenhausen No119. 
 
 Ernst Hanke   (?)   
 
1850 Friedrich Rathert verkauft die Stätte Todtenhausen No78 für 390 Thaler an Ernst Hanke.  

Dieser Vertrag wird wieder aufgehoben. Friedrich bleibt weiterhin Eigentümer dieser Stätte. 
 
04.09.1850 Eigentümer Ernst Hanke: ...laut Contract vom 4. September 1850 von Friedrich Wilhelm Ra-

thert für 390 Thaler gekauft. Eingetragen vermöge Verfügung vom 7. September 1850 
 
 Friedrich Wilhelm Busse  22.09.1816 (THb29) (unehelich)   
 23.08.1840 Anne Marie Dorothee Christine Elisabeth Rose  14.06.1821 (KHb19)   
 Der Schneidermeister Friedrich Busse heiratet 1840 die Christine Rose. Sein Vater ist Heinrich 

Lohmeier, seine Mutter Anne Marie Busse. Er wird unehelich geboren. Friedrich kauft 1861 
diese Stätte. 

 
  24.02.1841 Cord Heinrich Busse (THb92)   
  21.04.1862 Christine Marie Dorothee Rohlfing  24.09.1841 (TH67)   
 Ihr Sohn Christian Wilhelm Heinrich, der am 7. September 1862 geboren ist, wandert 1881 

nach Amerika aus. 
 
  23.01.1850 Marie Friederike Dorothee (THb17)  
 Friederike Busse ist Anerbe dieser Stätte. 
 
30.04.1861 Eigentümer Friedrich Wilhelm Busse: ...hat laut Vertrages vom 30. April 1861 für 400 Thaler 

von dem Friedrich Wilhelm Rathert, welchem Besitzung durch rechtskräftige Erkenntniß, und 
auch der Vertrag mit Hanke aufgehoben, wiederum überkommen ist käuflich erstanden. Einge-
tragen ex Decreto de 14. Januar 1863 

 
Volkszählung  Friedrich Busse, Colon, 45J 
1861  Christine Busse geb. Franke, Frau, 41J 
TH78  Heinrich Busse, Sohn, 21J   
  Karoline Busse, Tochter, 17J   
  Christine Busse, Tochter, 14J  
  Friederike Busse, Tochter, 12J   
  Lisette Busse, Tochter, 10J   
  Sophie Busse, Tochter, 4J   
  Wilhelmine Busse, Tochter, 1J   
  Franz Rathert, Leibzüchter, 75J 
  Marie Rathert, geb. Hartmann, Frau, 60J 
  Karoline Rathert, Tochter, 25J 
 
 Marie Friederike Dorothee Busse  23.01.1850 (THb17)  11.10.1873 
 23.01.1871 Heinrich Friedrich Christian Seele  27.11.1841 (TH14) 
 Friederike Busse heiratet 1871 den Friederich Seele von Todtenhausen No14. Ihr Vater hat 

1861 diese Stätte von Rathert gekauft. Nach dem frühen Tod von Friederike, kauft Friedrich im 
Jahr 1874 diese Stätte von seinem Schwiegervater. Er heiratet 1874 in zweiter Ehe die Emilie 
Busse aus Döhren. 

 
Witwer Heinrich Friedrich Christian Seele  27.11.1841 (TH14)  26.11.1927 
 14.06.1874 Sophie Auguste Emilie Charlotte Busse  19.04.1850 (Döhren78)  08.07.1909 
 
  08.02.1877 Wilhelmine (Minna) Caroline Friederike Elisabeth   
  08.05.1908 Wilhelm Heinrich Schwier  27.08.1876 (TH111)  03.03.1953 
 Minna Seele heiratet 1908 den Witwer Wilhelm Schwier und wird Bäuerin auf der Stätte  

Todtenhausen No111. 
 
  01.02.1888 Wilhelm Christian Hermann   
 Hermann Seele ist Anerbe dieser Stätte.  
 
26.01.1874 Eigentümer Friedrich Seele No78 Todtenhausen: ...durch den Contract vom 26. Januar 1874 

von dem eingetragenen Voreigentümer Friedrich Wilhelm Busse für 800 Thaler gekauft. Auf 
Grund der Auflassung vom 26. Januar 1874 eingetragen am 27. Januar 1874 

 Dieses Grundbuch ohne Eigentumsänderung am 23. Oktober 1911 nach Bd10 Bl123 übertragen. 
 
 Wilhelm Christian Hermann Seele  01.02.1888 (TH78)   
 08.11.1911 Marie Christine Caroline Rathert  12.10.1888 (THb105)   
 Hermann Seele heiratet 1911 die Marie Rathert die auf Todtenhausen bei 105 geboren ist.
  
  Hermann 
 Hermann Seele ist Anerbe dieser Stätte. 
 
27.08.1913 Eigentümer Arbeiter Hermann Seele No78 Todtenhausen: ...aufgelassen am 27. August und 

eingetragen am 30. August 1913 
 
1921 Eigentümer: Seele, Hermann, Arbeiter 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 10 Flurstück 182 
 
 Hermann Seele  (TH78)  28.02.2000 
  Hermann Seele wurde um 1969 Eigentümer dieser Stätte. Er war nicht verheiratet. Die Stätte 

wurde nach seinem Tod aufgegeben und das Grundstück als Bauplätze verkauft. 
 
um 1969 Eigentümer Schlosser Hermann Seele Todtenhausen Kreisstr. 42:  
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